
Gibt es einen Zwang zur Differenzierung? Probleme
mit einem Kollegen
Beitrag von „Trapito“ vom 14. Oktober 2017 17:44

Zitat von plattyplus

So leid es mir für Dich tut, aber der Kollege hat Recht. Die Fachoberschulreife hat einen
entsprechenden Wert und es bringt überhaupt nichts allen Schülern den Abschluß
hinterherzuwerfen, weil man ihnen den Lebensweg nicht verbauen will. Ich habe auch
Kollegen, die so "gut" bewerten, daß die Kolegen sich schon über deren total
gegenstandslose Notengebung bei der SL beschwert haben.
Resultat von dieser Noteninflation ist, daß wir unseren eigenen FOR nicht mehr
akzeptieren, wenn sich die eigenen Schüler für eine weitere vollzeitschulische
Ausbildung bewerben. Und die, die dann von anderen Schulen kommend doch
irgendwie bei uns angekommen sind, fliegen innerhalb des ersten Jahres danach wieder
raus, weil ihre Leistung vorne und hinten nicht reicht. Ich hatte das Spektakel gerade
im letzten Schuljahr wieder. Bin mit insg. 31 Schülern mit FOR angefangen und das
Schuljahr mit 19 beendet.

Es ist ja nur der Hauptschulabschluss ohne Q. Danach ginge es in der BFS2 weiter.

Ich will auch wirklich nicht, dass der Abschluss verschenkt wird. Ich will doch nur, dass die, die
den Abschluss nicht bekommen, trotzdem am Unterricht teilnehmen können. 

1
https://www.lehrerforen.de/thread/44818-gibt-es-einen-zwang-zur-differenzierung-probleme-mit-einem-
kollegen/?postID=416774#post416774

https://www.lehrerforen.de/thread/44818-gibt-es-einen-zwang-zur-differenzierung-probleme-mit-einem-kollegen/?postID=416770#post416770
https://www.lehrerforen.de/thread/44818-gibt-es-einen-zwang-zur-differenzierung-probleme-mit-einem-kollegen/?postID=416774#post416774
https://www.lehrerforen.de/thread/44818-gibt-es-einen-zwang-zur-differenzierung-probleme-mit-einem-kollegen/?postID=416774#post416774

